
 
 
 
 
 
 
 

 
Gegenantrag zu dem Antrag der AG: „Endlich wieder ordentlicher Zugang zu 
Lernmaterial, von und für Studierende“ an die Universitätsvertretung der 
Universität Wien, Sitzung am 26. Jänner 2024 
 
Wie bereits von der AG geschildert, handelt es sich bei Studydrive um eine gut 
funktionierende Plattform, die bereits unzählige Mitschriften und Materialien zu 
Lehrveranstaltungen zählt.  
 
Diese hochgeladenen Materialien haben mit dem Upload das „zeitlich und räumlich 
unbegrenzte Nutzungsrecht an die Studydrive GmbH“ übertragen. Die Mitschriften und 
Materialien die sich also momentan auf Studydrive.net befinden, können 
möglicherweise nicht ohne weiteres auf eine eigene Plattform übertragen werden. 
 
Des weiteren stellt sich die Frage der Umsetzbarkeit eines derartig ambitionierten 
Projektes. Hinter der Studydrive GmbH steht mit dem Mutterkonzern StepStone GmbH 
ein gewichtiges Unternehmen hinter der Website, die das Projekt finanzieren. Die 
Hochschüler_innenschaft an der Universität Wien mag zwar durchaus ambitioniert sein, 
wird jedoch mit den technischen und finanziellen Möglichkeiten nicht konkurrieren 
können. 
 
Ähnlich wie die Hochschüler_innenschaft an der Pädagogischen Hochschule in Salzburg 
mit dem Grazer Unternehmen Student & Campus Services GmbH einen Vertrag zur 
kostenlosen Studo Pro Lizenz für alle an der PH Studierenden abgeschlossen hat, 
könnte auch die Hochschulvertretung an der Universität Wien an das Berliner 
Unternehmen Studydrive herantreten und Gespräche über eine Lizenz für die 
Studierenden der Universität Wien aufnehmen.  
 
DIE UNIVERSITÄTSVERTRETUNG DER UNIVERSITÄT WIEN MÖGE DAHER 
BESCHLIEßEN 

• Die Hochschüler_innenschaft an der Universität Wien prüft die mögliche 
Bedenken des Datenschutzes die bei Studydrive auftreten und informiert 
darüber auf der kommenden Sitzung. 

GEGENANTRAG:  ENDLICH WIEDER 

ORDENTLICHER ZUGANG ZU LERNMATERIAL 



 
 
 
 
 
 
 

• Die Hochschüler_innenschaft an der Universität Wien tritt in Kontakt mit dem 
Berliner Unternehmen Studydrive GmbH und bemüht sich um eine die 
Möglichkeit einer kostenlosen Nutzung für Studierende an der Universität Wien.  

•  


